
Ausgabe 01· 26. Jahrgang · Samstag · 27. Januar 2024

Die nächste Ausgabe erscheint am
24. Februar 2024. Anzeigen- und
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• PFLEGEBERATUNG
• AMBULANTE PFLEGE
• PSYCHIATRISCHE
VERSORGUNG

• TAGESPFLEGE
• SENIORENWOHNEN
• AMBULANT BETREUTES
WOHNEN

www.fachpflegedienst.de

Caspar & Dase GmbH
Industriestraße 40
30900Wedemark
Tel.: (05130)975800
Fax: (05130)9758066

Tagespflege Piepers Garten
Wedemarkstraße 57
30900Wedemark
Tel.: (05130)975 80 50
Fax: (05130)975 80 59

www.piepers-garten.de

Pflege ist ein
Stück Vertrauen.

www.jh-automobile.com
Wagenzeller Str. 13
30855 Langenhagen/Kaltenweide
Tel. 0511 / 763 37 26

Hellendorfer Kirchweg 14, Mellendorf

☎ 05130 - 57 77

Schöne Zähne –
Strahlendes Lächeln!

Mit�«ochscafé spendet 700 EuroMit�«ochscafé spendet 700 Euro
Das Team vom Mittwochscafé mit Eva Jennert (von links),
Annette Springhetti und Marion Meinders. Foto: G. Vrobel

Elze (jo). Es sei nicht das erste
Mal, dass das Mittwochscafé
der Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde in Elze eine gute
Sache unterstützen, so die
Leiterin der regelmäßigen
Aktion, Anette Springhet-
ti: „Wir haben auch schon

Spenden an die Ukrainehilfe
oder die Tafel weiter gege-
ben, diesmal haben wir uns
für den von der Gemeinde
Wedemark verwaltetenHilfs-
fondWedemärker fürWede-
märker entschieden.

Weiter auf Seite 2
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Kuchenverkauf für
den guten Zweck

Manege frei für
Zirkus „Pferdinand“

Fortsetzung von Seite 1
Wir unterstützen den Fonds
mit 700 Euro“, so Springhet-
ti. Aber auch das DRK und
die Diakonie haben Spen-
den in Höhe von 350 Euro
bekommen, listete Anet-
te Springhetti auf. Seit 2019
treffen sich die Senioren im
Kirchenraum, an dem die
Kaffeetafel vom siebenköp-
figen Team jeweils am zwei-
ten Mittwoch im Monat ge-

DLRG-Versammlung
Wedemark. Die DLRG (Deut-
sche Lebens Rettungs Gesell-
schaft) Wedemark lädt zur
Jahreshauptversammlung am
Sonnabend, 17. Februar, um
18 Uhr im Bürgerhaus Wede-
mark in Bissendorf ein. Auch
die Eltern der Trainingsteil-
nehmer, die nicht Mitglied in

decktwird. Genießen können
die Gäste dann die unter-
schiedlichsten hausgebacke-
nen Kuchen und Torten: „Wir
backen selbst, bekommen
aber auch von Gemeinde-
mitgliedern Unterstützung“,
so Springhetti. Der Erlös aus
dem Kuchenverkauf fließe
dann regelmäßig in den Topf
einer Organisation, die ande-
renMenschen in unterschied-
licher Form Hilfe leiste.

der DLRG sind, sind herzlich
bei der Versammlung will-
kommen. Wichtig ist, dass
Anträge für die Versammlung
nur berücksichtigt werden
können, wenn diese mindes-
tens zwei Wochen vor dem
Termin schriftlich beim Vor-
stand eingegangen sind.

Dudenbostel. Zum diesjähri-
gen Adventsreiten der Reit-
gemeinschaft Duden-Roden-
bostel/Ibsingen verwandelte
sich die Reithalle in Duden-
bostel in ein bunt geschmück-
tes Zirkuszelt. Der Winterzir-
kus Pferdinand entführte die
über 100 Zuschauer in die fan-
tastische und zauberhafte
Welt des Zirkus.
Die Vereinsmitglieder be-

geisterten das Publikum als
Akrobaten zu Pferde, Lö-
wenbändiger, Elfen im Zau-

berwald,Wilde Tiere, Clowns
und mit einem berittenen
Lichterkarusell.
Die voltigierendenAkroba-

ten des RVCWedemarkwaren
in diesem Jahr die Gastattrak-
tion der Show.
Neben fantastischen Vor-

führungen sorgten die Ver-
einskinder mit selbst geba-
ckenen Keksen und Verkauf
von Popcorn, Glühwein und
Kakao bei den frostigen Tem-
peraturen für das leibliche
Wohlempfinden.

Die Vereinsmitglieder begeisterten das Publikum als Akro-
baten zu Pferde. Foto: Reitgemeinschaft Dudenbostel
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Erfolg für Turner bei
Rundenwettkampf
Elze. In der zweiten Runde des
Rundenwettkampfes Turn-
kreis Hannover Land waren
die Elzer Turnerinnen Sophie
Gieseke (Jg. 2011), Lisa Enge-
hausen (Jg. 2012), Liana Ok-
tai (Jg. 2012), Nele Riebesehl
(Jg. 2012), Nina Fehrmann (Jg.
2014) und Frida Engehausen
(Jg. 2015) erneut für die Sport-
gemeinschaft Elze am Start.
Auch bei diesemWettkampf,
für den die Mannschaft am
Samstagmorgen nach Gehr-
den fuhr, brachten die Turne-
rinnen tolle Ergebnisse und
konnten ihren zweiten Platz
aus der ersten Runde erfolg-
reich verteidigen.
Unter den 30 angetrete-

nen Turnerinnen erbrachten
dieMädchen einige herausra-
gende Einzelergebnisse. Liana
Oktai erreichte mit ihren Ge-
samtpunkten den zweitbes-
ten Tageswert und Sophie
Gieseke turnte die beste Bo-
denübungdes Tages. Auch die
beiden jüngsten Turnerinnen
der Mannschaft, Nina Fehr-
mann und Frida Engehausen,

konnten sich bei ihren Übun-
gen am Reck und am Balken
nochmal deutlich imVergleich
zur ersten Runde verbessern.
Bei der Siegerehrung durf-

te sich dieMannschaft der SG
Blau Gelb Elze über den zwei-
ten Platz auf dem Treppchen
freuen. Der erste Platz ging
an die Mannschaft vom TSV
Neustadt und auf dem drit-
ten Platz standen die Gastge-
ber vom SV Gehrden.
Herzlichen Glückwunsch-

für ein hervorragendes
Mannschaftsergebnis, sagen
die Trainerinnen und freuen
sich darauf, mit dem Team ins
Wettkampfjahr 2024 zu star-
ten. Ein großer Dank geht
auch an das gesamte Trainer-
team für die tolleWettkampf-
vorbereitung und die großar-
tige Betreuung vorOrt. Danke
an die Trainerinnen Iris Seif-
fert und Svenja Jens (an die-
sem Tag als Kampfrichterin
am Balken) und an Elsa und
Lena, die die Mannschaft vor
Ort betreut und unterstützt
haben.

Große Freude beim Turnernachwucs aus Elze.
Foto: SG Blau Gelb Elze

Turn-Club: Neues
Fitness-Angebot
Bissendorf. Neues Fitness-Angebot: Zumba im Turn-Club Bis-
sendorf – seit 12. Januar immer freitags von 8.30 bis 9.30 Uhr
in der Sporthalle Scherenbostel.
Am 12. Januar startete der Turn-Club Bissendorf mit ZUM-

BA, einem von lateinamerikanischen Rhythmen inspirierten
Tanz-Fitness-Workout, ein neues Gute-Laune-Fitness-Ange-
bot. Mit jeder Menge Spaß lassen sich mit kleinen Choreo-
grafien direkt zum Mittanzen pro Stunde bis zu 400 Kalorien
verbrennen – beste Voraussetzungen, um nach der genuss-
reichen Weihnachtszeit die guten Vorsätze für mehr Bewe-
gung im neuen Jahr direkt in die Tat umzusetzen! Willkom-
men sind Teilnehmende ab 18 Jahren, die Spaß daran haben,
sich so richtig auszupowern.
Trainerin Gerlind Kauffmann freut sich auf viele motivierte

Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die bitte ausreichendMine-
ralwasser und ein Handtuch mitbringen sollten. Wer sich erst
einmal einen unverbindlichen Eindruck verschaffen möchte:
Schnuppern ist ausdrücklich erwünscht.
Informationen gibt es im Internet unter der Adresse www.

turn-club-bissendorf.de.

HeimWerk GmbH · Tel. 0511 761 905 07 & 05073 675 38 10
Mobil 0174 80 096 16 · Mail: heimwerk-gmbh@gmx.de

Inhaber Jan Siebold
Hörgeräteakustikmeister

Scherenbosteler Str. 3 · 30900 Wed./Bissendorf · www.siebold-hoerakustik.de
Tel. 05130 - 58 37 023 · Email: kontakt@siebold-hoerakustik.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

· Mittwochnachmittag geschlossen ·

kostenloser Hörte
st

Bernd Katz
Garten- und Anlagenpflege

Tel./Fax 0511 / 74 20 18 · Mobil 0178 / 4 14 81 00

ü Garten- und Anlagenpflege (auch Jahrespflege)
ü Neu- und Umgestaltung ü Bepflanzungen

ü Raseneinsaat ü vertikutieren
ü Rasen-, Strauch- und Heckenschnitt

ü und vieles mehr

Bernd Katz
Lindenstraße 25 · 30855 Langenhagen
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E-Autos: Prämie weg
– Rabatte hoch
R.Das Ende kamplötzlich und
unerwartet: Kurz vor Weih-
nachten schaffte die Bundes-
regierung den staatlichen
Umweltbonus für E-Autos
ab, Käufern entgehen durch
denWegfall der Prämie meh-
rere Tausend Euro. Die gute
Nachricht für E-Auto-Käufer:
ImGegensatz zu Verbrennern
gab es bei den reinen E-Autos
zuletzt im Kampf um Markt-
anteile nach Angaben von
Unternehmensberatern eine
regelrechte Rabattschlacht,
unter diesen Voraussetzun-
genwäre derWegfall der Prä-
mie also sogar zu verkraften.
Wer sich für die Anschaffung
eines umweltfreundlichen
Pkw interessiert, sollte eini-
ge Mythen kennen, die sich
hartnäckig rund umdas E-Au-
to halten.
Fakt ist: Alle zugelassenen

Autos müssen gesetzlichen
Anforderungen entsprechen
– daher brennen E-Autos we-
der häufiger noch schneller
als Verbrenner. Hierzu gibt
es mittlerweile diverse Studi-
en, auch der ADAC stellte dies
zuletzt fest. Verbaute Mate-
rialien wie Kunststoffverklei-
dungen und -abdeckungen
im und am Auto erhöhen die
Brandintensität. Die Antriebs-
art eines Autos spielt dabei
keine gesonderte Rolle.
Sind E-Autos wirklich kli-

mafreundlicher als Verbren-
ner? Darüber gibt es immer

wieder Diskussionen ange-
sichts der benötigten Ressour-
cen zur Herstellung der Bat-
terie bis zur Entsorgung des
Fahrzeugs. Fakt ist: Eine ak-
tuelle Analyse des Bundesum-
weltministeriums zeigt, dass
die Klimabilanz von E-Autos
besser ausfällt als die von Ver-
brennern – um bis zu 70 Pro-
zent.
Fakt ist: Die Anzahl der La-

desäulen hat in den vergan-
genen Jahren kontinuierlich
zugenommen. In Deutsch-
land gab es Anfang Septem-
ber 2023 rund 56.500 öf-
fentliche Ladestationen für
E-Autos, die Anzahl der Lade-
punkte lag bei etwa 105.600.
Auch in den Niederlanden, in
Skandinavien, Frankreich, Ös-
terreich und der Schweiz kann
man jetzt schon problemlos
und schnell laden. Länderwie
Italien und Slowenien haben
aufgeholt. Ökostromanbieter
bieten zumBeispiel klimaneu-
trale Tarife an – damit kön-
nen Reisende inzwischen an
über 440.000 öffentlichen La-
depunkten in Europa zu ein-
heitlichen Preisen laden, ohne
monatliche Grundgebühr
oder Einmalkosten. Infos:
www.lichtblick.de/e-mobi-
litaet. Der Ökostromanbie-
ter vertreibt zudem Wallbo-
xen für das E-Auto-Laden zu
Hause, es geht damit bis zu
siebenmal schneller als an der
Steckdose.

Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos
sollte mittlerweile kein Problem mehr sein.

Foto: djd/LichtBlick

Danke,
dass Sie uns

gewählt haben!

An der Bürgerwiese 2
30900 Wedemark / OT Negenborn

Tel. (05130) 582389
Fax (05130) 7871

KFZ-Meisterbetrieb

Unfallreparaturen · Klima-Service · Inspektionen
Reparaturen aller Art

TÜV- und DEKRA-Abnahme
2022

Christian Hake
Ihr Kfz-Partner in der Wedemark

Wieckenberger Str. 2 · 30900 Wedemark/Berkhof
Tel. 05130 - 47 14 · Fax: 05130 - 4 06 61

HU-Termine:
Mo. 14.30 Uhr, Di 12.30 Uhr
Do 8.00 Uhr, Fr. 13.00 UhrBea
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Unfall-Reparatur · Smart Repair
Restaurationen aller Art • Oldtimer · Autoglas

uvm...
Langer Acker 1b · 30900 Wedemark

Tel. 05130 - 95 88 160 · 0173 - 21 76 167
www.autolakiererei-wedemark.de

Meisterbetrieb
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Kfz-Berufe sind
weiterhin gefragt
R. Die Mobilitätsbranche ist
einem starken Wandel un-
terworfen. Elektrofahrzeuge
werden zur Normalität, durch
eine Vielzahl von Assistenz-
systemen mit Sensoren, Ra-
dar- und Kamerasystemen
und elektronischen Bautei-
len werden die Fahrzeuge
immer komplexer. Parallel
sind innovative Mobilitäts-
formen wie das Carsharing
oder flexible Auto-Abos den
Kinderschuhen entwachsen.
Für Menschen, die einen Be-
ruf in der Kfz-Branche anstre-
ben, eröffnen diese Entwick-
lungen neue Möglichkeiten
und Chancen.
Tatsächlich stehen Berufe

rund um Fahrzeuge und Mo-
bilität hoch im Kurs, berich-
tet das Deutsche Kfz-Gewer-
be. Alleine 2022 haben sich
mehr als 25.000 junge Men-
schen für einen Karriereein-
stieg in der Kraftfahrzeug-
branche entschieden.
Bei Männern liegt das Be-

rufsbild Kfz-Mechatroniker
auf Platz 1 der beliebtesten
Ausbildungsberufe, Frauen
zieht es verstärkt zur Auto-
mobilkauffrau −sie gehört
zu den zehn begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt
es genug: Die Branche bietet
eine Vielzahl von zukunftssi-
cheren Jobprofilen und Auf-
stiegsmöglichkeiten. Sie ist
systemrelevant und umfasst
verantwortungsvolle Arbeits-

bereiche. Durch den Wandel
hin zu umweltfreundlichen
Techniken spielt sie auch eine
wichtige Rolle beim Erreichen
der Klimaschutzziele und leis-
tet so einen Beitrag zur Siche-
rung unserer Zukunft.
Ein typischer Einstieg in

technische und kaufmänni-
sche Automobilberufe führt
über den klassischen dualen
Bildungsweg mit betriebli-
cher Ausbildung und Berufs-
schule. Unter www.wasmit-
autos.de gibt es eine Vielzahl
von Informationen zu den Be-
rufsbildern und ihren Anfor-
derungen sowie einen Be-
triebsfinder zur Suche nach
Ausbildungsplätzen. Auch die
Karrierechancen durch Spezi-
alisierungen undHöherquali-
fizierungwerden beleuchtet.
Zweijährige Weiterbildun-

gen eröffnen zum Beispiel
Wege zumgeprüften Kfz-Ser-
vicetechniker, Automobil-Ver-
käufer oder -Servicebera-
ter. Über den klassischen
Kfz-Meister sind Aufstiege
zumWerkstattmanager oder
Betriebsleiter möglich, und
natürlich erlaubt der Meis-
terbrief die Übernahme oder
Gründung eines eigenen Be-
triebs. Wer noch mehr errei-
chenwill, kann auch akademi-
sche Abschlüsse etwa bis zum
Bachelor oder Master of Bu-
siness Administration in tech-
nischen und kaufmännischen
Studiengängen anstreben.

Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jun-
gen Menschen gute Entwicklungschancen und zukunftssi-
chere Arbeitsplätze. Foto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor

Scheiben gründlich
von Eis befreien
J.Das kann imWinter tatsäch-
lich richtig nervig sein: In der
Nacht sind die Temperatu-
ren in den Keller gegangen
mit demunschönen Ergebnis,
dass die Autoscheiben mit ei-
ner dicken Eisschicht bedeckt
und auch die Wischerblätter
festgefroren sind. Spätes-
tens in solch einer Situation
am frühenMorgen, wenn die
Zeit knapp ist, dann ist guter

Rat teuer. Gut, wenn noch
ausreichend Enteiser-Spray
griffbereit ist. Richtig dosiert
hilft es auch, dass sich die fest-
gefrorene Gummilippe des
Wischerblattes langsam lö-
sen lässt. Aber Vorsicht: man
braucht ein bisschen Geduld
und Fingerspitzengefühl, da-
mitman keine Schäden durch
zu starkes Reißen am Schei-
benwischer verursacht!

Hackethalstraße 57 • 30851 Langenhagen
Telefon 0511 63 40 41 • Fax 0511 37 15 67

l seit 1958
l in 3. Generation

Tageszulassungen
und Vorführwagen

l Vertrauen durch Nähe
l Wohnmobil-Service

autorisierter
Servicepartner
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JSG Wedemark D2 hat Trikotsatz gewonnen

Realschulsanitäter mit neuen Shirts

Die Schulsanitäter der Realschule präsentieren sich stolz in ihren neuen Shirts, die sie von
Otto Riepling vom DRK Wedemark erhalten haben. Foto: Gabriela Vrobel

Mellendorf (jo). Sie sind im
doppelten Sinn eine starke
Truppe: Die Schülerinnen und
Schüler der RealschuleWede-
mark, die bei den Schulsani-
tätern mit dabei sind. „Es ist
wirklich eine sehr gute Grup-
pe“, bestätigten auch die bei-
den Lehrerinnen Eva Junior
und Karen Berens, die diese
besondere AG leiten.
Und die zweite Stärke ist

die Anzahl, denn 31 Jugend-
liche haben sich für diese AG
gemeldet: „Besonders freut
uns, dass sowohl die Jungen

genauwie dieMädchen total
zuverlässig sind.“ Eingesetzt
werden die Jugendlichen zum
Beispiel bei Schulveranstal-
tungen und sie können qua-
lifizierte Erste Hilfe leisten,
falls im Schulalltag ein Unfall
passiert oder Hilfe bei einer
akuten Erkrankung notwen-
dig ist. Dabei sind die Schul-
sanitäter eine Art Bindeglied
zwischen den Verletzten und
den professionellen Helfern
vom Rettungsdienst. Bis der

am Unfallort eintrifft, kön-
nen sie schon wertvolle Hil-
fe leisten. Und damit sie auch
sofort von allen erkannt wer-
den, hat der DRK Ortsver-
band Wedemark der Grup-
pe einen kompletten Satz
T-Shirts spendiert, diewenige
Tage vor Weihnachten vom
Vorsitzenden des Ortsver-
bands Ulrich Riepling überge-
ben wurden. Und obendrauf
gab es noch eine komplett ge-
füllte Erste Hilfe Tasche.

Mit dabei nicht nur der
stellvertretende Schulleiter
Kai Klinge, sondern auch der
Referent des Jugendrotkreuz
der Stadt Hannover, Christi-
an Quade, hatte den Weg in
dieWedemark gefunden und
er fand lobende Worte für
die Aktion: „Wir freuen uns
über jede Schule, die eigene
Schulsanitäter ausbildet. In
der Wedemark hat auch das
Gymnasium eine Gruppe und
ist damit gut aufgestellt“.

Wedemark. Gleich doppel-
tes Glück hatten die Fußbal-
ler der JSG Wedemark D2
um Trainerpaar Maren und
Till Nellen. Zum einen, weil
sie die glücklichen Gewin-
ner des von „sehen-und-hö-
ren.de Stephan GmbH“ aus-
geschriebenen Gewinnspiels
eines kompletten Trikotsatz
geworden sind und zum an-
deren, weil sie sich darüber
hinaus noch die Farben des
Trikotsatzes selbst aussuchen
durften.
Dennis Stephan, einer der

Geschäftsführer, hat es sich
nicht nehmen lassen, den Jun-
gen ihre neuen Trikots per-
sönlich zu überreichen und
diese bei einem anschließen-
den gemeinsamen Fußball-
spiel in der Mehrzweckhal-
le auch sofort einzuweihen.
Trainerin Maren Nellen mit
ihrer Mannschaft bedank-
te sich bei dem Hörakustik-
meistermit einemdreifachen

„HippHippHurra“, bevor das
Spiel losging.
Natürlich durfte dabei

auch der farblich passende
Fußball zum neuen Trikot-
satz von „sehen und hören“
nicht fehlen. Ein Spielervater
war auf das Preisausschreiben

aufmerksam geworden und
bewarb sich kurzerhand im
Namen derMannschaft. „Ins-
gesamt acht Mannschaften
aus Sehnde, Burgwedel und
der Wedemark nahmen am
Preisausschreiben teil, lan-
deten im Lostopf und gezo-

genwurde die JSGWedemark
D2“, berichtete der Hörgerä-
teakustikmeister. Durch den
namhaften Hörgeräteher-
steller „Signia“, welcher sich
zur Hälfte finanziell beteilig-
te, hatte Dennis Stephan von
der Aktion erfahren und ent-
schloss sich daraufhin, einen
Trikotsatz zu verlosen, der
beide Firmennamen trägt.
Trainerpaar Nellen mit ihren
Spielern waren überwältigt
von der Großzügigkeit des
Sponsors.
„Ganz selbstverständlich

ist es schließlich nicht, dass
ein Sponsor einen Trikot-
satz stellt, dessen Trikotan-
zahl weit über die normale
Trikotsatzstärke hinausgeht“,
so TrainerinMarenNellen, die
mit ihremMann die D2mit 20
Jungen trainiert und sich sehr
für den Breitensport enga-
giert, bei dem jederzeit neue
Fußballinteressiertewillkom-
men sind.

Dennis Stephan (links) und s das Trainerpaar Maren und Till
Nellen mit ihren Jungs. Foto: JSG Wedemark
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Ganz besondere Ehrung für Holger Bauer

Ein emotionaler Moment: Holger Bauer (links) be-
dankt sich für die besondere Ehrung: Der stellvertre-
tende Gemeindebrandmeister Sebastian Jagau (rechts)
hat Bauer gerade das Deutsche Feuerwehrehrenzei-
chen in Bronze für herausragende Verdienste um das
Feuerwehrwesen angesteckt. Foto: A. Wiese

Gruppenfoto bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bissendorf von
Funktionsträgern, Gästen, Geehrten und Beförderten: Ortsbrandmeister Dennis
Track (von links), Stellvertreter Georg Kissing, 1. Zugführer Hartmut Bauer, Holger
Bauer, Lukas Klaumannsmöller, Iurie Botezatu, Marvin König, Alexander Tiffert,
Jan-Henrik Cohrs, Bürgermeister Helge Zychlinski, der stellvertretende Brand-
abschnittsleiter Dirk Thelow und der stellvertretende Gemeindebrandmeister
Sebastian Jagau. Foto: A. Wiese

Bissendorf (awi).Als der stell-
vertretende Brandabschnitts-
leiter Dirk Thelow die
Kameraden bei der Jahres-
hauptversammlung bat, sich
von den Plätzen zu erheben,
war klar, dass eine Ehrung an-
stand, die es auch bei der Feu-
erwehr nicht alle Tage gibt:
Feuerwehrkamerad Holger
Bauer erhielt bei der Jahres-
hauptversammlung der Feu-
erwehr Bissendorf das Deut-
sche Feuerwehr Ehrenkreuz
in Bronze für seine Verdiens-
te in der Feuerwehr.
Seit einem Herz-Kreislauf-

zusammenbruch im Einsatz
vor vier Jahren, an dessen
Folgen er bis heute leidet,
ist Holger Bauer nicht mehr
im aktiven Dienst. Dass sei-
ne Kameraden damit die ak-
tive Unterstützung eines Feu-
erwehrmanns mit Leib und
Seele verloren haben, mach-
te Dirk Thelow, der selbst 30
jahre lang der Feuerwehr Bis-
sendorf angehörte, in seiner
Laudatio für Holger Bauer
klar: „Holger und ich haben
eine gemeinsame Leiden-
schaft, die Ausbildung. Hol-
ger ist über die Jugendfeuer-
wehr in den aktiven Bereich
übergetreten. Er war unter
anderem beim Atemschutz,
hat das System der Führung-
sassistenten eingeführt und
ohne in erster Reihe zu ste-

hen, die Ausbildung durch
sein Wissen und Können in
Bissendorf gestaltet“, beton-
te Dirk Thelow, selbst bis zu
seinerWahl als stellvertreten-
der Brandabschnittsleiter jah-
relang Ausbildungsleiter der
Feuerwehr in derWedemark.
Darüberhinaus war Holger
Bauer Teil der Technischen
Einsatzleitung und auch als
Fachberater der Regionsfeu-
erwehrbereitschaft 5 zur Ver-
fügung. Sein erstes Interesse
habe immer darin bestanden,
die Feuerwehr weiterzubrin-
gen und zu entwickeln, so
Thelow: „Jederzeit konnte
man an ihn herantreten, um

sich selber zu informieren. Er
war immer bereit, seine Lei-
denschaft mit anderen zu
teilen.“ Der 18. Januar 2020
habe nicht nur das Leben von
Holger Bauer verändert, son-
dern sei auch ein einschnei-
dendes Erlebnis für seine Ka-
meraden gewesen, die statt
Fremden zu helfen, unvermu-
tet einen von ihnen aus dem
Auto retten, das Holger Bau-
er gerade aus der Halle fahren
wollte, und wiederbeleben
mussten, schildete Thelow,
der live dabei war.
Er freue sich daher sehr, auf

Antrag der Gemeindefeuer-
wehrführung diese beson-

dere Ehrung vornehmen zu
dürfen. Der Geehrte selbst
war sehr gerührt von der Eh-
rung und den lang anhalten-
den Ovationen seiner Kame-
raden. Er bedankte sich mit
emotionalen Worten, denen
man anmerkte, was ihm die-
se Auszeichnung bedeutete.
Aber es standen auch

noch weitere Ehrungen be-
ziehungsweise Ernennungen
und Beförderungen auf der
Tagesordnung. So ernannte
der imAugust gewählteOrts-
brandmeister Dennis Track
Lukas Klaumannsmöller zum
Feuerwehrmann sowie Iurie
Botezatu, Marvin König und
Alexander Tiffert zu Ober-
feuerwehrmännern. Der stell-
vertretendeGemeindebrand-
meister Sebastian Jagau holte
beim Leiter der Löschgruppe
Scherenbostel, Jan-Henrik
Cohrs, die Ehrung für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft nach.
Über die Aktivitäten des ab-

gelaufenen Jahres berichtete
Dennis Track gemeinsam mit
seinem ebenfalls im August
neu gewählten Stellvertreter
Georg Kissing. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr kam – vor al-
lem wegen 75 Hochwasser-
einsätzen zum Jahreswechsel
– auf 132 Einsätze und 1.482
Einsatzstunden. Im Dienst-
buch für 2023 9.107 Dienst-
stunden verzeichnet. Zusam-
men sind das 10.589 Stunden.
Und dazu kommen noch die
Stunden, die die 23 Alterska-
meraden geleistet haben. Bei
der 19-köpfigen Jugendfeu-
erwehr sind 5.583 Stunden
angefallen.
Als besondere Einsätze au-

ßer dem Hochwasser führte
Track grünen Rauch aus ei-
nem Gulli, das Schneecha-
os am 10. März, den LKW-
Brand auf der Autobahn im
August, den ersten richti-
gen Einsatz der Bissendorfer
Rettungsschere bei dem Un-
fall auf der Schlager Chaus-
see im September und den
Ölfilm auf dem Regenrück-
haltebecken im Oktober auf,
den die Feuerwehr gemein-
sam mit der DLRG bekämpft
hatte, nachdem ein Fischster-
ben die Einsatzkräfte auf den
Plan gerufen hatte.
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Ausstellung im Mooriz in Resse
Resse. ImMooriz in Resse, Al-
tes Dorf 1b, werden am Sonn-
tag, 28. Januar, um 12 Uhr
zwei Ausstellungen eröff-
net. Eine Fotoausstellung mit
Textcollagen von Heinz-Wer-
ner Reichenbach zu dem An-
trag der enercity AG auf ein
neues Wasserrecht und eine
Wanderausstellung des NL-
WKN zum Thema „KlimaEin-
Fluss“.
Das Wasser für die Stadt

und RegionHannover kommt
zu 90 Prozent aus dem Fuhr-
berger Feld. Es ist das größ-

te Wasserschutzgebiet Nord-
deutschlands. Die hohen
Fördermengen sorgen schon
seit Jahrzehnten für massi-
ve Veränderungen der Land-
schaft. Mehr als zehn Moore
sind durch die Förderbrun-
nen entwässert worden, sie
existieren heute nicht mehr.
Seit Jahrzehnten sind Bäume
abgestorben. Dieser Prozess
beschleunigt sich jetzt durch
die Klimakrise. In der Ausstel-
lung werden die Auswirkun-
gen der Wassernutzung an-
hand von ausdrucksstarken

Ehrungen bei der Hauptversammlung der Resser
Schützen: Kreisschützenmeisterin Christiana Böttcher,
Vorsitzender Carsten Grotzke, Jan Mietzner und Han-
na Jo Grotzke. Foto: Schützenverein Resse

Resse: Besondere Ehrung für Jan Mietzner
Resse. Am vergangenen
Samstag begrüßte der 1.
Vorsitzende Carsten Grotz-
ke seine zahlreich erschie-
nenen Vereinsmitglieder,
im Restaurant „Resseo“, zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Nach herzlichen
Grußworten folgte der Re-
chenschaftsbericht des Vor-
standes. Viele super gelunge-
ne Vereinsaktivitäten ließ er
noch einmal Revue passieren
und dankte seinen Mitglie-
dern und seinem Vorstand
für die erfolgreiche und har-
monische Zusammenarbeit.
SchießsportleiterinMarion

Stünkel verlas diewichtigsten
Schießergebnisse des Jahres
2023 und ehrte Dario Plusch-
ke für den besten Teiler-
Schuss des Jahres, 4,1 Teiler,
mit einem Wanderpokal. In
der Jugendabteilung gibt es
wieder frischenAufschwung.
Viele begeisterte Neueinstei-
ger sind demVerein beigetre-
ten und wollen ihr Können
vor den Scheiben im neuen
Schießsportjahr zeigen.
Die erste Damenleiterin Pe-

tra Tallig lobte die Schützen-
damen für ihren Einsatz für
das Resser Schützenwesen,
das leibliche Wohl und der
Geselligkeit an den Schieß-
übungsabenden. Dart-Spar-
tenleiter Jens Düsing refe-
rierte begeistert von seiner
Steel Dart Sparte und freut
sich schon jetzt auf ein gro-
ßes Dart-Turnier für alle Res-
ser Bürger, das in diesem Jahr
stattfinden soll.

Des Weiteren standen die
Neuwahlen des gesamten
Vorstandes auf der Tagesord-
nung. Alle Posten konnten
vergeben werden. So wurde
Carsten Grotzke, nach nun-
mehr 22 Jahren, für weitere
zwei Jahre als erster Vorsit-
zender in seinem Amt bestä-
tigt. Noch hat er nicht den
Vereinsrekord gebrochen,
den sein Großonkel Kurt
Schöne mit 24 Amtsjahren
als erster Vorsitzenden in-
nehält, aber es fehlen ja nur
noch zwei Jahre!
Zweiter Vorsitzender wur-

de Dirk Gursinsky, Schrift-
führer Jens Düsing, Rech-
nungsführerin Melani Krug,
1. SchießsportleiterinMarion
Stünkel, 2. Schießsportleiter-
Robert Krug, 1. Damenleite-
rin Petra Tallig, 1. Jugendlei-
terin Waltraud Pluschke, 2.
Jugendleiter Dario Pluschke,

Öffentlichkeitsarbeit Carola
Rapke. Ein weiterer Höhe-
punkt der Versammlung sind
immer die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder. So konnte
Kreisschützenmeisterin vom
KSK-Wedemark-Langen-
hagen Christiana Böttcher
Hanna Jo Grotzke für ihre
15-jährige Mitgliedschaft im
Deutschen Schützenbundmit
der Ehrennadel in Silber aus-
zeichnen. Eine besondere Eh-
rung erhielt JanMietzner. Als
„Teiler-Jan“ in die Geschich-
te des Schützenverein Res-
se eingegangenes Urgestein
erhielt er die hochverdien-
te Auszeichnung von Christi-
ana Böttcher für 60-jährige
Mitgliedschaft im Deutschen
Schützenbund in Gold über-
reicht. Jan Mietzner hat un-
teranderem ab 1966, also 25
Jahre, seinem Schützenver-
ein Resse, als Fahnenträger

bei Wind und Wetter, den
Weg bei fröhlichen Festum-
zügen in Nah und Fern ge-
wiesen. Unzählige Stunden
arbeitete er mit seinen Ver-
einskameraden an der dama-
ligen Erschaffung aus dunk-
len Schulkellerräumen, helle,
gemütliche und funktionale
Vereinsräume zu schafften.
Von 1967 bis 1970 und von
1974 bis 1982 war er im Vor-
stand als 2. Schießsportlei-
ter und von 1974 bis 1986 als
„Schützen Hausmeister“ tä-
tig. 1967 wurde Jan Mietz-
ner als Schützenkönig gefei-
ert. Mit Rat und Tat steht er
noch heute seinem Verein
immer zur Verfügung. Sehr
gern ist er montags an den
Schießübungsabenden dabei
und lässt keinen Schießsport-
wettkampf auf dem Resser
Schießstand aus. Schießsport
ist eben ein Sport für alle Al-
tersklassen.
Die Schützen trainieren

montags 18.30 bis 21 Uhr.
Das allseits beliebte Karten-
spielen und Klönen findet
ebenfalls montags in dieser
Zeit statt. Die Jugendabtei-
lung trifft sich donnerstags
ab 17.30 Uhr und die Steel-
Darter des Schützenvereins
trainieren dienstags unddon-
nerstags von 19 bis 21 Uhr.
Auch die Luftpistolen- Spar-
te ist donnerstags ab 19 Uhr
am Start. Interessierte Gäs-
te sind an allen Tagen, immer
sehr gern gesehen. Mehr In-
fos unterwww.schuetzenver-
ein-resse.de.

Fotos gezeigt. AmMittwoch,
14. Februar, wird im Mooriz
um19Uhr eine eindrucksvolle
Präsentation, mit einem Vor-
trag von Heinz-Werner Rei-
chenbach, zu diesem Thema
gezeigt.
Es werden dabei auch An-

sätze zur Lösung der Proble-
me durch den Referenten vor-
gestellt.
Vor und nach dem Vortrag

besteht Gelegenheit sich die
Fotoausstellung anzusehen
und mit dem Referenten zu
diskutieren.

Kinderfasching beim
DVV in Abbensen

Abbensen. Der Dorfverschö-
nerungsverein Abbensen lädt
alle Kinder bis zu einemAlter
von zwölf Jahren recht herz-
lich zum Faschingsfest am
Sonntag, 11. Februar, ab 14
Uhr ins Dorfgemeinschafts-
haus ein.
Für Spaß und Spiel sorgt in

bewährter Weise Nicole mit
ihrem Team. Der Eintritt so-
wie Getränke, Kuchen und
Snacks sind frei. Die Organi-
satoren freuen sich auf vie-
le bunte Kostüme der Kinder,
gern auch der Eltern.
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Viel Spaß beim
Abschlussschießen

Medaillenregen für
Eiskunstläufer

MTV-Handballsparte
hat 400 Mitglieder

Wedemark. Bei den 2. Ham-
burgOpen on Ice erzielten die
Starterinnen des ESC Wede-
mark hervorragende Platzie-
rungen. Insgesamt brachten
die 13 Wedemärker 2 x Gold,
5 x Silber sowie 3x Bronze in
die heimische ARS Arena.
Bereits gegen 5 Uhr am

Samstagmorgen machten
sich die ersten Starterinnen
aus Mellendorf, auf die Rei-
se in die Hansestadt.
Liya Groß begann den er-

folgreichen Tag für die ESC
Sportler mit einer fehlerfreie
Kunstläufer-Kür und einem
verdienten ersten Platz. Auch
ihre Schwester Juna, konnte

bei den Freiläufern voll und
ganz mit Ihrem Programm
überzeugen und erreichte
auch den ersten Platz.
Als jüngste Wedemärker

Starterin, erlief sich Lena
Blenski mit sauber gezeigten
Elementen, den zweiten Platz
bei den Minis.
Beendet wurde dieser von

Erfolg gekrönt Tag, mit ei-
ner bronzenen Medaille für
Masa Bozickovic in der Kate-
gorie Nachwuchs B.
Das Trainer- und Betreuer-

team des ESC, war mit den
Leistungen ihrer 13 Teilneh-
mer sehr zufrieden,weiß aber
woran es noch zu feilen gilt.

Mellendorf. Die Erfolgsge-
schichte der Handballspar-
te des Mellendorfer TV geht
weiter.Mitglied Nummer 400
ist Simon Riechelmann, der
nun bei derMini-Mannschaft
das Handballspielen lernt.
Aus diesem Anlass freute

sich Spartenleiter Stephan
Fessner, Simon ein Sonder-
trikot mit der Nummer 400
zu überreichen und ihm per-
sönlich für seine Sportlerlauf-
bahn imMTVdie bestenWün-
sche zu übermitteln. Auf dem
Bild Simon mit seinem Vater
Stefan, der ebenfalls als Her-
renspieler im Verein aktiv ist.
Die Mellendorfer Hand-

baller zählen inzwischen zu
den mitgliederstärksten Ver-
einen in der Region und sind
derzeit insbesonderemit den
1.Damen und der weiblichen

C-Jugend erfolgreich, die bei-
de in der Landesliga spielen.

Die Trai-
ningsgrup-
pe mit Trai-
nern und
Betreuer-
team.
Foto: ESC
Wedemark

Stolz zeigt Simons Vater Ste-
fan auf Simon Riechelmann
und sein Sondertrikot mit der
Nummer 400. Foto: MTV

Elze. Am Freitag, 29. Dezem-
ber, fand das Jahresabschluss-
schießen 2023 im Schützen-
verein Elze statt.
Die Schießsportleiterin

Martina Müschen mit ihrem
Team ließ sich begeisternde
Spiele, bei denen Geschick-
lichkeit gefragt war, einfal-
len. Die Schützeninnen und
Schützen mussten ihre Ziel-
sicherheit und Zeitmanage-
ment beweisen um die Bes-
ten zu ermitteln. Souverän
setzte sich Jana Kopietz vor
Sabine Jacob-Kreth und Lutz

Gräfenkämper durch und ge-
wann. Anschließend gab es
dann traditionell zum Jahres-
abschluss zur Stärkung He-
ringssalat, Fleischsalat und
Berliner.
Alle verlebten einen ver-

gnüglichen und entspann-
ten Abend. Als nächsten ste-
hen nun das Grünkohlessen
im Gasthaus Goltermann
am 4. Februar, die General-
versammlung am 10. Febru-
ar und das beliebte Kniffel-
undDoppelkopftunier am24.
Februar an.

Sabine Jacob-Kreth (von links), Jana Kopietz und Lutz Grä-
fenkämper bewährten sich. Foto: Schützenverein Elze
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Neue Gürtelfarben bei den Karatekas

Bunte Aktivitäten beim RFV Wedemark

Bissendorf.Der Shotokan-Ka-
rate Lehrgang fand diesmal
in Schwarmstedt statt. Höhe-
punkt waren die gemeinsa-
men Prüfungen für die ange-
strebte nächste Gürtelfarbe.
Eine Kooperation der

Karate-Sparten des MTV
Schwarmstedt und des TC-Bis-
sendorf ermöglichte es den
Teilnehmenden am Erfah-
rungsschatz von gleich drei
Schwarzgurtträgern teilzuha-
ben. Durch die rege Beteili-
gung der 30 Teilnehmenden
im Alter von sechs Jahren
aufwärts, war die Halle gut
gefüllt und die Trainer An-
dre Dill (MTV, 4.Dan), Jür-
gen Schneider-Jansohn (TCB,
2.Dan) und Viktor Stier (MTV,
1.Dan) forderten die Teilneh-
mermit intensiven Prüfungs-
vorbereitungen.
Die beeindruckenden Be-

wegungsabläufe dienen der
Selbstverteidigung undmüs-
sen bei den höheren Prüfun-
gen sowohl mit Kontrolle als
auch mit glaubwürdiger Ef-
fizienz präsentiert werden.
Die Darbietungen der fort-
geschrittenen Karatekaswa-
ren derart beeindruckend,
dass die jüngeren Teilneh-

Das Gelassenheitstraining beim Reit- und Fahrverein Wede-
mark in Hellendorf zahlte sich aus. Foto: RFV Wedemark

Die Teilnehmer des erfolgreichen Karatelehrgangs, bei dem die Zusammenarbeit mit dem
MTV Schwarmstedt wunderbar geklappt hat. Foto: TC Bissendorf

menden bereits ihre Favo-
riten festlegten und diese
ehrfürchtig beobachteten.
Neben dem so genannten
‚Kihon‘ (Grundschule) wur-
den im ‚Kumite‘ Partner-
übungen durchgeführt, wo-
rauf die ‚Katas‘ folgten, bei
denen der imaginäre Kampf
gegen mehrere Angreifer
dargestellt wird.
Die Übungszeiten für den

nächsten Gürtel betrugen
teilweise über ein Jahr, doch

hat sich dies offensichtlich ge-
lohnt und alle Kandidat*in-
nen konnten bei der anschlie-
ßenden Prüfung überzeugen.
Mehr noch: der Spartenlei-
ter des MTV, Klaus Holstein,
stimmte den Trainern zu und
äußerte sich sichtlichmit Stolz
über die Leistungen jedes ein-
zelnen Teilnehmers, womit
auch die Leistung der Trainer
beider Vereine angesprochen
werden: „So starke und siche-
re Teilnehmer hatten wir bei

einer Prüfung schon lange
nicht mehr gesehen. Selbst
bei den Jüngsten gab es kei-
ne nennenswerten Abwei-
chungen!“
Die zuschauenden Eltern

und Angehörige applaudier-
ten freudig bei der Urkun-
denübergabe und bei einem
üppigen Grillbuffet fand der
sportlicheHerbsttag ein fröh-
liches Ende mit sichtlicher
Freude über die verdienten
neuen Gürtelfarben.

Hellendorf. In der dunk-
len Jahreszeit standen beim
Reit- und Fahrverein Wede-
mark verschiedene Aktivi-
täten rund ums Pferd oder
Pony an, die sowohl Freizeit-
als auch Turnierreiter begeis-
terten.
So ging es von der Hellen-

dorfer Anlage raus ins Ge-
lände. Bei einer Reiter-Rallye
hatten Teams zu Pferde ne-
ben einem ausführlichenGe-
länderitt verschiedene Auf-
gaben zu bewältigen, diemit
Punkten bewertet wurden.
Darunterwaren zumBeispiel
Herausforderungen wie der
Montagsmaler – allerdings
mit Fingerfarben auf dem
Fell des vierbeinigen Freun-
des. Außerdem wurde beim
Slalom-ReitenmitWasserglas
in der Hand und beim Las-
so-Werfen die Geschicklich-

keit zu Pferde getestet. Dass
die Pferde all diese Aufga-
ben entspannt mit sich ma-
chen ließen, kam nicht von
ungefähr. Denn zuvor wur-
de genau dies bei einem Ge-
lassenheitstraining geübt.
Einen Tag lang verwandel-

te sich hier die Hellendorfer
Reithalle in ein Gruselkabi-
nett für Pferde, bei dem in
sicherer Umgebung an Re-
silienz und der Verbindung
zum Reiter gearbeitet wer-
den konnte. Bei der Gestal-
tung der gruseligen Statio-

nen waren der Kreativität
keine Grenzen gesetzt – es
kamen ein Gymnastikball,
Luftballons,Müllsäcke, Pool-
nudeln sowie einige Regen-
schirme zum Einsatz. Außer-
dem wurde das Gehen über
ungewohnte Untergründe
wie Planen oder Holzdielen
probiert. Zu guter Letzt wur-
de noch die Gelassenheit der
Pferde beim Überlegen von
Duschvorhängen sowie knis-
ternden Rettungsdecken trai-
niert. Dieswar nicht das erste
Gelassenheitstraining beim
RFV Wedemark und die gro-
ße Anzahl der Teilnehmer
zeigt, dass es sicherlich nicht
das letzte gewesen seinwird.
Es folgte auch noch ein La-

ternen-Ritt – geschmücktmit
blinkender Beleuchtung für
die Pferde und Laternen für
die Fußgänger.
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67 Pakete für die Weihnachtstrucker

Kinderbestenschießen des Kreisverbandes

Abbensen. Auch 2023 hatte
der Dorfverschönerungsver-
ein in Abbensen wieder eine
Annahmestelle für die Johan-
niter Weihnachtstrucker ein-
gerichtet und Flyer mit der
Bitte um Spenden für diese
Aktion verteilt. Die Hilfsbe-
reitschaft war bereits in den
vergangenen beiden Jahren
groß, wurde aber in diesem
Jahr noch einmal deutlich
übertroffen.
Insgesamt 67 Pakete mit

Grundnahrungsmitteln und
Hygieneartikel konnten ge-
packt werden – ein tolles,
nicht erwartetes Ergebnis.
Viele Pakete waren bereits
komplett fertig gepackt,
aber auch einzelne Teile aus
der Packliste waren natürlich

Die sich stapelnden Pakete waren ein erfreulicher An-
blick für die Initiatoren der Aktion. Foto: DVV Abbensen

Die erfolgreichen Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Kinderbestenschießen in Scherenbostel. Foto: KSV

willkommen. Daraus wurden
weitere Pakete zusammenge-

stellt, und wenn etwas fehl-
te, wurde es gekauft und aus

der Vereinskasse des DVV be-
zahlt. Allein die Grundschu-
le Brelingen steuerte zu dem
tollen Sammelergebnis 14 Pa-
kete bei und ein Einzelspen-
der hatte gleich zehn Pakete
gepackt. Die Pakete werden
nun durch die Johanniter
Weihnachtstrucker nach Ost-
europa und in die Ukraine ge-
bracht. Dort werden sie dann
an bedürftigeMenschen ver-
teilt. 67 Pakete aus der We-
demark, das bedeutet 67-mal
konkrete Hilfe für Menschen
die diese Hilfe gerade imWin-
ter bitter nötig haben. Darü-
ber hinaus sind sie ein Zeichen
der Solidarität und desMitge-
fühls und das ist wahrschein-
lich sogar noch wichtiger als
die materielle Hilfe.

Scherenbostel. Die Kreisju-
gendleitung vom Kreisver-
band Wedemark- Langen-
hagen hat einen Wettkampf
für die jungen Schützen
ab sieben Jahren unter dem
Motto Kinderbestenschie-
ßen in Scherenbostel veran-
staltet.
Es wird mit dem Licht-

punktgewehr geschossen,
das den frühen Einstieg
zum Sportschießen ermög-
licht. Das Lichtpunktgewehr
ist ein modernes Sportgerät
und dennoch wird das Schie-
ßen mit dem Luft-
gewehr realistisch simuliert.

Mit Infrarotlicht, das völlig
ungefährlich ist und keine
Gefahr für die Augen dar-
stellt, wird durch Sender und
Sensoren der Schuss simu-
liert und auf einem Monitor
des Computers angezeigt.
Es nahmen 21 Kinder imAlter
von sieben bis zwölf Jahren
aus sechs Vereinen teil.
Der Wettkampf wurde in
zwei Altersklassen eingeteilt.
In der Klasse 1 (sieben bis

neun Jahre) gewann Juna
Groß vom SV Mellendorf vor
Sophia Hoppe vom SV Vinn-
horst und Erik Peper vom SV
Scherenbostel. Die Klasse 2

(zehn bis zwölf Jahre) hat Liya
Groß vom SV Mellendorf vor
Edda Walter und Sina Wick-
boldt, beide vom SV Elze, für
sich entschieden. Beide Erst-
plazierten erhielten zu ihrer
Urkunde und Medaille einen
Wanderpokal.

Alle anderen Teilneh-
mer erhielten ebenfalls
eine Erinnerungsmedaille.
Als Rahmenprogramm wur-
den die Kids-Games angebo-
ten. Es gab vier Spielstatio-
nen, an denen Schnelligkeit,
Kondition, Geschicklichkeit
und Konzentration unter Be-
weis gestellt werden muss-

ten. Gewertet wurde mit ei-
nem Punktesystem, das zum
Schießergebnis dazugerech-
net wurde.
Hier erreichte in der Wett-

kampfklasse 1 Emilia Schecker
vom SV Elze den ersten Platz
vor Juna Groß vom SV Mel-
lendorf und Lia Kopietz vom
SV Elze. In der zweitenWett-
kampfklasse sicherte sichMa-
riella Buchholz vom SV Sche-
renbostel vor Liya Groß und
Emmilie Wolf, beide vom SV
Mellendorf, die Führung.
Die nächste Veranstaltung
wird im Mai dieses Jahres in
Elze stattfinden.
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Unsere nächste Sonderveröffentlichung
HANDWERKER

erscheint am 24. Februar 2024.
Anzeigenschluss ist am 16. Februar 2024.

Plagegeister mit
Insektenschutz
zuverlässig verbannen
R. Plisseeanlagen bieten eine
unbegrenzte Vielfalt an mo-
dernenDekorationslösungen.
So, wie Stimmungen, Licht
und Farben wechseln, gibt
es auch für jede Fensterform
eine passende Anwendung.
Der Kunde kann aus über 100
Modellen die Lösungwählen,
die zu ihm und seinem Fens-
ter passt. Ob Rechteck- oder
Rundfenster, Dachflächen-
fenster oder die verschie-
densten Sonderformen. Ob
verspannte oder freihängen-
de Anlagen - jeder wird be-
stimmt fündig.
Auch für denWintergarten

eignen sich die Plafond-An-
lagen. Über 400 Stoffe in un-
terschiedlichen Farben und
Mustern bieten eine breite
Auswahl. Hier überzeugen
nicht nur die modernen Far-
ben, sondern auch die Funk-
tionen: Transparente oder
blickdichte Stoffe stehen
ebenso zur Verfügung wie
abdunkelnde und reflek-
tierende Materialien; bild-
schirmarbeitsplatzgerechte
Stoffe sind selbstverständ-
lich auch im Programm. Eins
haben auf jeden Fall alle Plis-
sees gemeinsam: Sie schützen
den Raum nicht nur zuverläs-
sig vor Licht und Wärme und
bieten dabei noch den opti-
malen Sichtschutz, sondern
werten auch jedes Ambien-
te sofort auf! Und wer noch
mehr möchte, der schaut sich
direkt noch die vielen Vortei-
le der DUETTE® Wabenplis-
sees an.
Die Plissee- und Duette®

Stoffe vermitteln Inspirati-
on: edel, stilvoll, naturty-
pisch. Zarte Muster mit tex-
tiler Durchsicht und einen
sanften Lichteinfall erschaf-
fen neueWohngefühle. Krea-
tive Dessinsmit Farbverläufen
und naturtypische Trendthe-
men machen alles möglich.
Ganz nach dem Motto´: Mit
Leichtigkeit zur Wunsch-At-
mosphäre. Stil- und effekt-
volle Dessinsmit Ornamenten
für höchstenDesignanspruch.

Duette® – das ist wohnlicher
Sonnen- und Sichtschutz in
Premium-Qualität mit Best-
noten vom Fraunhofer Insti-
tut IBP mit Dreifachwirkung.
Die Klimazone der Wabe ist
dreifach Wirksam. Duette®
schützt vielfach vor aggressi-
ver Hitzeeinstrahlung und re-
duziert die Wärmeaufnahme
an Fenstern um bis zu 78%.
Gleichzeitig spart die Klima-
zone bis zu zwölf Prozent im
Winter die Heizkosten. Bei
viel Glas, Keramik und Beton
im Raum sorgt die Wabe für
eine enormhohe schalldämp-
fenden Eigenschaft.

Insektenschutz:
FIHALUX Insektenschutz
passt als individuelle Maßan-
fertigung für fast jedes Fens-
ter. Perfekter Insektenschutz
für die vier Wände. Gezielt
lassen sich Plagegeister wie
Stechmücken, Fliegen, We-
spen und anderes Ungeziefer
durch unsere Insektenschutz-
systeme aus den Wohn- und
Arbeitsräumen verbannen.
Neben technischen Gesichts-
punkten bildet vor allem
die Optik hierbei immer ein
Hauptkriterium für den Insek-
tenschutz. Stetswerden hoch-
wertige Materialien Qualität
„Made in Germany“ verarbei-
tet. FIHALUX bietet deshalb
einen eleganten, unauffälli-
gen und dauerhaften Insek-
tenschutz. Lüften und gemüt-
liche Abende bei offenem
Fenster mit Licht finden ab
jetzt ohne die lästigen Plage-
geister statt. Gerade in Koch-
und Schlafräumen gehören
chemische Keulen in Form von
Insektenspray der Vergangen-
heit an. Für Fenster und Tü-
ren wird der Insektenschutz
mit Spannrahmen, Drehtüren
oder Rollos angefertigt. Für
Licht- und Kellerschächte bie-
ten Lichtschachtabdeckungen
einen wirksamen Schutz ge-
gen Ungeziefer. Wie der In-
sektenschutz selbst, sind auch
alle Zubehörteile korrosions-
geschützt.

Tel. 05130 / 58 35 26
Mobil 0170 / 23 36 805
Distelkamp 19 · Wiechendorf

Am Alten Krug 7
30900 Wedemark
Tel. 05072/9 23 40
Fax 05072/9 23 41
Mobil 0171/79 29 496

Email:
s.hueper@t-online.de

Fachbetrieb für Parkett-
und Fußbodentechnik

Lieferung und Verlegung von: Parkett · Kork · Teppich · PVC
Schleifen von Dielen und Parkett · Plissees und Sonnenschutz

www.parkettundbodendesign.de

Carl-Zeiss-Straße 7 • 30827 Garbsen
Mobil 0170 - 38 75 896
Email info@beckmann-dachdeckerei.de
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Energiefresser im
Haushalt entlarven

Jetzt aktiv die
Heizkosten senken

R. R. Den alten, energiefres-
senden Zweitkühlschrank im
Keller stilllegen. Die Duschzeit
reduzieren und einen Spar-
duschkopf installieren. Stets
mit geschlossenemDeckel ko-
chen und denHerd früher he-
runter drehen. Schon kleine
Änderungen des eigenenVer-
haltens können den Energie-
verbrauch im Haushalt nach-
haltig senken - das ist gut fürs
Budget und ebenso positiv für
die Umwelt. Einsparungen bis

Ein kostenfreies Onlinetool führt zu konkreten Ergebnis-
sen und nützlichen Tipps. Foto: djd/E.ON/Malte Braun

zu 20 Prozent sind auf diese
Weise möglich. Doch wie soll
man anfangen, wo verber-
gen sich imAlltag die größten
persönlichen Energiesünden?
Ein digitales Tool hilft dabei,
Einsparpotenziale zu identifi-
zieren und den persönlichen
CO2-Fußabdruck zu verbes-
sern.
GroßenAnteil am konsequen-
ten Energiesparen im Alltag
hat das eigeneVerhalten. Jens
Michael Peters, Geschäftsfüh-
rer Energielösungen bei E.ON
Energie Deutschland, unter-
streicht dazu: „Transparenz
ist immer der erste Schritt
zu Veränderung – wer weiß,
wie er oder sie sich verhält,
kann etwas daran ändern. Das
ist ein entscheidender Bau-
stein für eine erfolgreiche
Energiewende, für die Opti-
mierung der eigenen Ener-
giekosten und die Versor-
gungssicherheit.“ Wie hoch
das Sparpotenzial in Euro ist,
wie sich aktuell die persönli-
che CO2-Bilanz darstellt und

welche Tipps für den Alltag
konkret sinnvoll sind, kön-
nen Verbraucher etwa mit
dem kostenlosen E.ON Spar-
Check herausfinden.Die An-
wendung unter sparcheck.
eon.de führt die Nutzer intui-
tiv durch einen einfachen Fra-
genkatalog. Nach der Beant-
wortung der Fragen erhalten
die User verschiedene konkre-
te Energiespar-Tipps, vom
Strahlregler mit Wasserspar-
funktion über Hinweise zum

effizienten Lüften bis hin zur
Isolierung von Heizungsroh-
ren. Geben Nutzer an, eine
vorgeschlagene Maßnahme
umzusetzen, berechnet das
Tool den individuellen Ein-
sparwert. Das Gesamtergeb-
nis inklusive der Umsetzungs-
ziele können Verbraucher im
Anschluss herunterladen. Für
die fachliche Basis hat das Un-
ternehmen mit dem Öko-In-
stitut zusammengearbeitet,
für die Datengrundlage des
CO2-Rechners mit KlimAktiv.
Wie groß das Interesse an un-
kompliziert abrufbaren Spar-
tipps in der Bevölkerung ist,
zeigt eine aktuelle Civey-Um-
frage. Demnach würde fast
jede zweite Person zwischen
18 und 29 Jahren eine kosten-
lose digitale Anwendung nut-
zen, die das persönliche Ener-
giesparpotenzial für zuHause
in Euro berechnet. Insgesamt
befürworten es rund 40 Pro-
zent der Befragten, individua-
lisierte Spartipps zu erhalten.

Walsroder Straße 260 · 30855 Langenhagen
Fon 0511 - 77 63 73

www.klein-badkonzepte.de · info@klein-badkonzepte.de

Mo. bis Fr. 10 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 17.00 Uhr

Sa. 10 bis 13.30 Uhr

Ihre bestehende Wanne
bekommt eine Tür!

- ermöglicht leichteren Ein- und Austieg -

NEUHEIT

Bei uns in der Ausstellung zu sehen

· Sanitär · Fliesen · Heizung
· Lackspanndecke · Duschwand nach Maß

· 3D-Badsanierung

R.Die Nebenkosten rund ums
Wohnen sind für viele Haus-
halte zu einer großen Belas-
tung geworden. Vor allemdie
hohen Energiepreise schla-
gen dabei zu Buche. Allein
die Heizkosten sind gegen-
über dem Vorjahr um bis zu
81 Prozent angestiegen.
Diese Zahl nennt der Heiz-

spiegel 2023, für den die ge-
meinnützige Beratungsge-
sellschaft co2online mehr als
eine ViertelmillionNebenkos-
tenabrechnungen ausgewer-
tet hat. Gefragt sind daher
Möglichkeiten, um schnell
und effektiv Energie zu spa-
ren, ohne auf Behaglichkeit
verzichten zu müssen. Schon
kleine Maßnahmen wie das
nachträgliche Abdichten äl-
terer Fenster und Türen mit
Produkten wie zum Beispiel
tesamoll kann spürbare Ver-
besserungen bewirken.
Wenn es sich rund um die

Fenster stets etwas klamm
und zugig anfühlt, ist dies
ein deutlicher Hinweis auf
Undichtigkeiten. Gerade in
älteren Gebäuden geht hier
oft viel teuer bezahlteWärme
nach außen verloren, in der
Folge müssen die Bewohner
entsprechend nachheizen.
Tipp: Wer diese Problemzo-
nen sichtbar machen will,
kann mit einer brennenden
Kerze alle Fenster in derWoh-
nung umfahren. Bei Undich-
tigkeiten und Zugluft kommt

die Flamme in Bewegung. Für
schnelle undwirksameAbhil-
fe lässt sich mit einer selbst-
klebenden Profildichtung sor-
gen.
Die nachträgliche Abdich-

tung eignet sich für alle, die
schnell und effektiv den Ener-
gieverbrauch senken wollen.
Besonders praktisch ist die
Lösung für Mieter, die so-
mit nicht auf das energeti-
sche Modernisieren durch
den Vermieter warten müs-
sen. Das Dämmmaterial ist
witterungs-, temperatur-,
UV- und ozonbeständig und
weist eine lange Lebensdau-
er auf. Bei einem späteren
Umzug können die Streifen
rückstandslos wieder ent-
fernt werden.
Der Energieverbrauch kann

sich mit der nachträglichen
Abdichtung nach Herstelle-
rangaben während der Heiz-
periode um bis zu 40 Prozent
reduzieren. Ergänzend zu den
Dichtungsbändern für Fens-
ter, gibt es auch Problemlöser
für Türen, echte Zugluftstop-
per. Mit wenigen Handgrif-
fen können sie auch auf un-
ebenen Böden angebracht
werden, um Wohnräume ef-
fektiv und zuverlässig vor Käl-
te, Staub oder Lärm zu schüt-
zen. Auf www.tesa.com gibt
es praktische Tipps, wie man
mit den Produkten in den ei-
genen vier Wänden Energie
einsparen kann.
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„Die glorreichen Sechs“: Sven Brusberg (von links), Olaf Bartels-Diem, Tom Diem, Steffi
Diem, Janina Fröhlich und Christian Sackmann. Foto: DVV Abbensen

Winterzauber bei den Elzer Schützen

Table Quiz war ein voller Erfolg

Schützenhaus hat sich wie von Zauberhand in eine Winterwunderwelt verwandelt

Dorfverschönerungsverein Abbensen registriert 79 Teilnehmende

Elze.Der Schützenverein Elze
hatte zum Winterzauber in
und am Schützenhaus Elze
eingeladen.
Etwa 70 Gäste ließen es

sich bei Glühwein, Kakao,
Schmalzkuchen, Bratwurst
vomGrill, Kaffee und Kuchen
gut gehen.
Das Schützenhaus war in

eine Winterwunderwelt ver-
wandelt und begeisterte
Groß und Klein.
Viele junge Familienmit Ih-

ren Kindern kamen umbei ei-
nemQuiz rund umden Schüt-
zenverein, Kinderschminken
undmehr eine vergnügte Zeit
zu erleben. Die Sieger beim
Quiz erhielten einen kleinen
Pokal und waren stolz auf

ihre Leistung. Abgerundet
wurde der Nachmittag mit
einer großen Bildershow aus
den Aktionen 2023. Welche
Vielfalt zeigte sich da bei den
vielen Aktionen im Verein.
Gäste und die Verantwort-

lichen des Schützenvereines
waren von der Resonanz
an dem Nachmittag begeis-
tert und freuen sich auf das
nächste Jahr.
Im Februar geht es für die

Schützen mit der General-
versammlung, dem Grün-
kohlessen und dem Doppel-
kopf / Kniffeltunier weiter.
Und das soll es für dieses Jahr
noch nicht gewesen sein. Den
Höhepunktwird aberwieder
das Schützenfest darstellen.

Schminktisch und Quiz im winterlich geschmückten Schüt-
zenhaus in Elze. Foto: Schützenverein Elze

Frühstück ab 60
bei Kapernaum

Resse. Die Kapernaum-Kir-
chengemeinde in Resse lädt
ein zum nächsten „Früh-
stück ab 60“ am Dienstag,
6. Februar, um 9 Uhr im Ge-
meindezentrum in der Mar-
tin-Luther-Straße 10. Das an-
sehnliche Frühstücksbuffet
lebt von all den unterschied-
lichen Leckereien, die die Be-
sucherinnen und Besucher
mitbringen. Brötchen, Kaf-
fee und Tee werden durch
die Organisatorinnen vorbe-
reitet. Doch nicht nur für das
leibliche Wohl wird gesorgt.
Es gibt auch immer einen Im-
puls zum Zuhören, Diskutie-
ren oder Nachdenken.
DiesesMalwird BerndWilts

über seine Arbeit für das Re-
pair-Café berichten. Ein span-
nendes Thema für alle, die die
Umwelt schonen wollen und
Elektro-Kleingeräte nicht ein-
fach in den Müll geben mö-
gen,wenn sie ruckeln. An die-
sem Vormittag werden aber
keine Reparaturen vorge-
nommen, sondern lediglich
über das Angebot informiert.
Eine Anmeldung wird unbe-
dingt erbeten im Pfarrbüro
unter Telefon 05131/53008
(auch Anrufbeantworter)
oder per Mail an anmel-
dung@kapernaum-resse.de.

Abbensen. Auch in diesem
Jahr war das Tablequiz des
Dorfverschönerungsverein
Abbensen mit 79 Teilneh-
mern restlos ausgebucht. Ge-
spielt wurde im Dorfgemein-
schaftshaus an 13 Tischen, an
denen jeweils ein Teammit in
der Regel sechs Mitgliedern
raten konnte.
Die drei Quizmaster Pe-

ter Burger, Axel Berner und
Alfred Falkenberg hatten
sechs Spielrundenmit Fragen
aus den unterschiedlichsten

Wissensgebieten unter dem
Motto „Ein Kessel Buntes“ zu-
sammengestellt. Dabeiwech-
selten sich relativ einfache
Fragen mit Fragen aus dem
Bereich „Wer weiß denn so-
was“ ab.
Nach jeder Spielrundewur-

den die Zwischenergebnisse
bekanntgegeben. Mehre-
re Teams lagen lange dicht
beieinander, so dass es bis
zum Schluss spannend blieb.
Den ersten Platz belegten
schließlich wie im Vorjahr

„Die glorreichen Sechs“ mit
Janina Fröhlich, Steffi Diem,
Olaf Bartels-Diem, Christi-
an Sackmann, Sven Bruns-
berg und Tom Diem, gefolgt
vom Team des Schützenver-
eins und dem Team Ravers-
hof. Aber auch bei allen an-
deren Teams stand der Spaß
an erster Stelle.Wer imnächs-
ten Jahr dabei sein möchte,
sollte nicht lange zögern und
sich perMail anmelden, denn
die ersten Tische wurden be-
reits wieder reserviert.
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Mit imago nach
Hamburg fahren

Winterspiele

Feuerwehr tagt

Schützenverein Elze

DRK-Grünkohlessen

Automobilclub
Wedemark im ADAC

Bissendorf.Der imago Kunst-
verein hat erneut im Rahmen
seiner „Reisen zur Kunst“
eine Tagesfahrt organisiert.
Am Sonntag, 10. März, geht
es in gewohnter Weise
mit dem Bus nach Hamburg
in die Hamburger Kunsthalle.
Unter fachkundiger Führung
wird die Ausstellung „CAS-
PARDAVID FRIEDRICH. Kunst
für eine neue Zeit“ besichtigt.
Caspar David Friedrich steht

wie kein anderer Maler für
die Kunst der Romantik. An-
lässlich seines 250. Geburts-
tags präsentiert die Ham-
burger Kunsthalle über 60
Gemälde, darunter zahlrei-
che Schlüsselwerke und rund
100 Zeichnungen sowie aus-
gewählte Arbeiten seiner
Künstlerfreunde.
Zentrales Thema ist das

neuartige Verhältnis von
Mensch und Natur in Fried-
richs Landschaftsdarstellun-
gen. Zudem zeigt der Blick
von rund 20 zeitgenössischen
Künstlerinnen und Künstlern
auf das Werk Friedrichs in ei-
nem eigenständigen Teil der
Ausstellung seine große Ak-
tualität.

Scherenbostel. Am Samstag
24. Februar, findet in Sche-
renbostel wieder die Win-
terolympiade des SRS statt.
Im Schützenhaus am Fuhren-
kamp geht es um 14 Uhr für
die Kids zur Sache. Die Teams
bestehen aus einen Kind und
einemErwachsenen. Siemüs-
sen wie jedes Jahr bei zahl-
reichen Spielen ihr Können
und ihre Geschicklichkeit un-
ter Beweis stellen. Ob Carre-
ra-Bahn oder Zielen mit dem
Maissäckchen und viele an-
dere Geschicklichkeitsspiele
– für jeden ist etwas dabei.
Ab 18 Uhr können dann die
großenAthleten zeigen, dass
sie den kleinen in nichts nach-
stehen. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Noch sind
einige Plätze frei, für dieman
sich auf der Internetseite des
SRS unter Anmeldung@srs-
ev.de anmelden kann.

Möchten Sie eine Anzeige inserieren oder haben
Sie eine Frage? Dann rufen Sie uns gerne an.

05131 - 46 72 6605131 - 46 72 66
Wir freuen uns
auf Ihren Anruf!
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Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

SUCHE DRINGEND

ANKAUF

Gailhof.Die Freiwillige Feuer-
wehr Gailhof lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Frei-
tag, 9. Februar, um 19 Uhr im
Gerätehaus ein. Neben den
üblichen Regularien und Be-
richten der Funktionsträger
gibt es auch Ehrungen und
Beförderungen.

Elze. Der Schützenverein Elze
lädt zur Generalversammlung
am Sonnabend, 10. Februar,
um 18 Uhr ins Schützenhaus
ein. Unter anderem werden
auch langjährige Mitglieder
geehrt.

Elze-Bennemühlen. Es ist so
weit, das alljährliche Grün-
kohlessen des DRK Elze-Ben-
nemühlen steht wieder an.
Dazu lädt das DRK ins Gast-
haus Goltermann nach Elze
ein. Die Veranstaltung findet
am Sonnabend, 10. Februar,
um 12 Uhr statt. Anmeldun-
gen nimmt Gerda Brügge-
mann, die zweite Vorsitzen-
de, bis zum 3. Februar unter
Telefon (0 51 30) 50 68 an.

Wedemark. Der Automo-
bilclub Wedemark im ADAC,
lädt seine Vereinsmitglieder
und die, die eswerdenmöch-
ten, am Freitag, 16. Februar,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung, ins „Restau-
rant Zur Post“ in Abbensen
ein. Tagesordnungspunkte
werden unteranderem die
Neuwahlen des Vorsitzen-
den, Schatzmeisters, Touris-
tikleiters und Verkehrsrefe-
renten sein. Ebenfalls stehen
zahlreiche Satzungsänderun-
gen auf der Tagesordnung.
Infos zum Club gibt es unter
www.ac-wedemark.de.

Werde Teil des Teams!

Buchhalter
(m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Deine Aufgaben:
- Kreditorenbuchhaltung
- Debitorenbuchhaltung
- Mahnwesen
- Div. Buchhaltungstätigkeiten

Wir bieten ein modernes Arbeitsumfeld,
ein tarifliches Gehalt sowie 30 Tage Urlaub.

Das erwarten wir von dir:
Du bist teamfähig, motiviert, organisiert,
gewissenhaft und offen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Garten- und Landschaftsbau GmbH
Varenkamp 2 30900 Wedemark

www.cattaugalabau.de

Werde Teil des Teams!

Kaufm. Allrounder
(m/w/d)

Garten- und Landschaftsbau GmbH
Varenkamp 2 30900 Wedemark

Deine Aufgaben:
- Betreuung Fuhrpark /
Ersatzteilmanagement

- Betreuung bei Kauf / Verkauf des
Fuhrparks

- Baustellenvorbereitungen
- Projektbetreuung

Wir bieten ein modernes Arbeitsumfeld, ein
tarifliches Gehalt sowie 30 Tage Urlaub.

Das erwarten wir von dir:
Führerschein CE wünschenswert. Flexibel
einsetzbar, da Arbeitszeiten im Winter
u.U. nachts oder am Wochenende anfallen
können.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

www.cattaugalabau.de
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Elzer Pfarrscheune Treffpunkt für alle

Jetzt zum Table Quiz in Resse anmelden

Elze. Auch in 2024 ist an der
Pfarrscheune in Elze wieder
einiges los. Open Air Gottes-
dienste, Konzerte wie Quer
Beet, Bier, Bratwurst, Blas-
musik, Chorsingen und vie-
les mehr.
Auch das Pfarrscheunen-

kaffee öffnet wieder seine
Tore, dieses Jahr mit dem Fo-
cus Aktionen für junge Fami-
lien anzubieten.
Besonders soll am Pfingst-

sonntag den 19.Mai daran er-
innert werden, dass die Sa-
nierung der Pfarrscheune im
Jahre 2014 mit dem neuen
Dach begann, und in den Fol-
gejahren zahlreiche Projekte
umgesetzt worden sind. Die-
ses alles war möglich durch
die Unterstützung von Vie-
len in vielfältigster Art. Da-
für bedankt sich die Aufer-
stehungskirchengemeinde
Elze-Bennemühlen sehr herz-
lichen. In den folgendenMo-
natenmöchte die Kirchenge-
meinde immer wieder über
die Umsetzung der einzelnen
Projekte berichten.
Auf etwas Neues freut sich

die Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemüh-
len besonders: Geplant für

dieses Jahr im Herbst ist die
Aufführung des Märchens
Hänsel und Gretel zusam-
men mit dem Musikzug der
freiwilligen Feuerwehr Elze
und zu Weihnachten findet
die „lebendige Weihnachts-
scheune“ zum 25. Male statt.

Der Freundeskreis Pfarrscheune hat die Bilder von den Veranstaltungen in 2023 in einer
bunten Collage zusammengefasst. Foto: Freundeskreis Pfarrscheune

Eine liebgewonnene Traditi-
on bereits für die mittlerwei-
le zweite Generation.
Auchmöchte der Freundes-

kreis Pfarrscheune den Strom-
anschluss in der Pfarrscheue
erneuern, der in die Jahre ge-
kommen ist und dem heuti-

Auch 2024 ist auf dem Kirchengelände wieder einiges los: Von Open Air bis Chorsingen

Kirchengemeinde lädt Jung und Alt zum lustigen Ratespiel ins Gemeindehaus ein

gen Standard angepasst wer-
den soll.
Der Auferstehungskirchen-

gemeinde Elze-Bennemühlen
und der Freundeskreis Pfarr-
scheune freuen sich, wenn
sie hierfür Unterstützung be-
kommen.

Resse.AmFreiag, 8.März, um
19 Uhr findet in Resse wie-
der das inzwischen legendä-
re Table-Quiz im Gemeinde-
haus in derMartin-Luther-Str.
10 statt.
Für diejenigen, diemit dem

Begriff nichts anfangen kön-
nen: Es handelt sich beim Ta-
ble-Quiz um ein lustiges und
unterhaltsames Ratespiel für
Erwachsene. Gespielt wird
in vier Runden, in denen das
Wissen der Teilnehmer und
Teilnehmerinnen abgefragt
wird. Jeder Runde wird eine
neue Kategorie zugeordnet.
Ein gutes Allgemeinwissen
könnte also von Vorteil sein,
aber auch der Spaß soll auf

keinen Fall zu kurz kommen.
Also nur Mut!
Damit auch Körper und

Geist gut versorgt sind, wird
für Getränke und eine klei-
ne Stärkung gesorgt. Die
Kirchengemeinde als Veran-
stalter würde sich über Spen-
den für das Essensbuffet sehr
freuen.
Anmeldungen sind ab so-

fort möglich und bitte an an-
meldung@kapernaum-resse.
de zu richten. Die Startge-
bühr beträgt fünf Euro. Ein-
lass ist um 18.30 Uhr.
„Wir freuen uns auf einen

spannenden und lustigen
Abend“, so SabineMeyer vom
Kirchenvorstand.

AlterundKönnen·Spitzentanz·Tanzbabys

staatlich

anerkannte

berufsvorbereitende

Ballettschule

Dipl.-Tanz-Päd. Viola Neumann-Ziegler
Wedemarkstraße 79A · (Hemmenhof)

Telefon 05130 - 3 95 73
www.ballettschule-wedemark.de

Ballettvorstufe · Stepptanz · Fitkids · Jazz/HipHop · Pilates

Ballett für Kinder · Jugendliche · Erwachsene – Klasseneinteilung nach

Events im Februar 2024

6 x 80 Minuten / montags 16.40 - 18.00 Uhr
Gebühr 90,-€

nur noch wenige Plätze frei

Neuer Kurs ab 05.02.2024

singen - tanzen - spielen mit Profis,
dabei den Alltag abschütteln

und sich ausprobieren
für Leute von 9 bis 15 Jahre


